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KUBSAAL BERN
Täglich Tee- und Abendkonzerte des

Orchesters Guy Marrocco, Gesangseinlagen
von Letizia Otero, Sopran, und Bruno Rug-
geri, Tenor.

Dancing allabendlich und Sonntag
nachmittag. Tanzkapelle Hans Gizéda.

Boule-Spiel und Bar.

Winterhilfe 1946/47
Für was jetzt noch eine Winterhüfe?

Wir leben ja mitten in einer Wirtschaft-
liehen Blütezeit Die Not ist gebannt.

Solche Ueberlegungen drängen sich auf,

KorrtpeTido: In Nr. 43 der «Ber-
ner Woche» vom 25. Oktober 1946
brachten wir auf Seite 1455 ein
Bild mit der Legende «Das Gösset-
gut in Wabern in seinem heutigen
Zustand». Dazu müssen wir erklä-
rend hinzufügen, dass es sich nur
um einen originellen Anbau, die sog.
Ruine, an das eigentliche Landhaus
handelt. Das Gossetgut selber ist
nicht mehr sichtbar.

halten aber bei näherer Prüfung nicht
stand. Auch in unserem Kanton ist die
Zahl derjenigen immer noch sehr gross,
die wegen Krankheit, Unglück und Alter
von der wärmenden Sonne einer besseren
Wirtschaftslage nicht erreicht werden.
Schwer lasten auf ihnen die Schatten
drückender Not und Armut. Nach aussen
verbergen gar viele ihre Sorgen. Lieber
wollen sie schmalbarten, als armengenössig
werden.

Dürfen wir diese Leute ein Opfer ihrer
ehrenwerten Gesinnung werden lassen?
Soll es ihnen, angesichts der heutigen
Hochkonjunktur, noch schlechter gehen als
in früheren Jahren?

Das will ganz sicher niemand. Deshalb
muss hier die Winterhilfe, als Retterin in
der Not, helfend eingreifen. Sie tut es gern,
aber dies ist ihr nur möglich, wenn unser
Bernervolk die Sammlung für die dies-
jährige Winterhilfe tatkräftig unterstüzt,
eingedenk dessen, dass geben seliger ist als
nehmen und dass wahres Glück darin be-
steht, glücklich zu machen.

«Sei zum Geben stets bereit,
Miss nicht kärglich deine Gaben,
Denn in deinem letzten Kleid,
Wirst du keine Taschen haben.»
Für die Kommission der bernischen

Winterhilfe:
Der Präsident: R. Minger.

BEBNEB WANDERWEGE
Geführte heimatkundliche Wanderung

Worb-Dorf — AJenziunlegp — Vechigren, am
Sonntag, den 3. November 1946, nachmit-
tags (bei schlechtem Wetter einmalige
Verschiebung auf den 10. November).

Wanderleiter : A. Lüdi, Utzigen. Adm.
Leiter: E. Kämpf, Bern. Billettpreis: Fr.
2.10. Marschdauer: 3 Stunden.
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?àglick ?se- unk lt.benkkon2srts kss

vrekesters Ou^ blarroeco, Ossangssinlagsn
von Rsti?:ia Otsro, Sopran, unâ Rruno Rug-
geri, ?enor.

Oanctng allabenkllck unk Sonntag
naekmittag. Ran^kapeils Hans Oi^êka.

Roule-Spiel unk Rar.

Winterkilke 1346/47
Rür was jst^t nock sine IVintsrküts?

IVir leben ja mitten in einer wirtsckstt-
lieben Rlüte^eit. Oie blot ist gebannt.

Solcke Oeberlsgungen krängen sied auk,

Korripenka: In blr. 43 tlsr «Rsr-
ner IVoeks» vom 2S. Oktober 1946
krackten wir sut Seite 14S5 ein
Lilk mit kler Rsgenks «Das Oosset-
gut in V/sbern in seinem bsutigen
2ustank». vs?u müssen wir srklä-
renk kin^utügen, kass es sieb nur
um einen originellen Knbau, <lis sog.
Ruins, sn kss sigentlicks Rankksus
ksnkelt. Oas Oossetgut selber ist
nickt msbr sicktbsr.

kalten »der bei nskerer Rrükung nickt
stank. Kuck in unserem Rsnton ist kis
2!akl kerjenigsn immer nock sebr gross,
kis wegen Rrankksit, Unglück unk Kltsr
von ksr wsrmenksn Sonne einer besseren
IVirtsckattslsgs nickt erreickt werken.
Sckwer lasten auk iknsn kis Sckstten
krücksnker blot unk Krmut. block aussen
verbergen gar viele ikrs Sorgen. Risber
wollen sis sckmalbsrtsn, als armsngsnössig
werken.

Oürken wir Kiese Reute sin Opter ikrsr
skrsnwertsn Oesinnung werken lassen?
Soll es iknsn, sngssickts ksr bsutigen
RockKonjunktur, nock scklscktsr geben als
in trüberen kskren?

Oas will gsn?. sicker niemsnk. Oeskalb
muss kisr kis V/interkilke, als Retterin in
ksr blot, ksltsnk singrsiten. Sie tut es gern,
aber Kies ist ikr nur mögiick, wenn unser
Ssrnervolk kie Sammlung tür kis Kies-
jäkrige V/interkilks tatkrsktig unterstü^t,
eingskenk ksssen, kass geben seliger ist als
nskmsn unk kass wskrsz Olück Karin be-
stekt, glücklick su mscken.

»Sei 7.um Osbsn stets bereit,
lVliss nickt ksrglick keine Oabsn,
Oenn in keinem letzten Rleik,
Vlirst ku keine I'sscksn kaben.»
l^ür kie Kommission ker berniscken

1Vinterki!/e:
Oer Rräsiksnt: R. blingsr.

SKRblL« 1VKblvLKWL«L
Oetükrte ksimatkunklicke Wanksrung

Worb-Oor/ — lttenÄmilegg — Veckigen, am
Sonntag, ken 3. blovember 1946, nackmit-
tags (bei scklsoktsm ^Vetter einmalige
Versckisbung auk ken 10. blovember).

V/ankerlsitsr : K. Rüki, Ilt^igsn. Kkm.
Reiter: R. Ràmpk, Rsrn. Rillettprsis: lbr.
2.16. lVlarsckkausr: 3 Stunksn.
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Rinkskrt: Lern - Rircken
Ilkr; IVorb-Oort sn 13.16 vnr.
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